
•	 Format: Workshop (ca. 6 Zeitstunden)
•	 Geeignet: ab Jahrgangsstufe 8
•	 Termin: nach Vereinbarung
•	 Ort: Schule oder nach Vereinbarung

EU&Du
In der Europäischen Union (EU) leben in 28 Mitgliedsstaaten über eine halbe Milliarde Menschen. Diese 
Menschen leben für einen gemeinsamen Frieden und Wohlstand. Allerdings steht die weitere Europäische  
Integration durch die verschiedenen Krisen der vergangenen Zeit vor ihrer größten Herausforderung. Die  
Auswirkungen der Finanz- und Schuldenkrise sowie der sogenannten Flüchtlingskrise erschüttern immer 
noch die Eurozone. Die Europaskepsis ist weit verbreitet und viele stellen sich die Fragen: Wie steht es um die 
Europäische Idee? Wie kann es gelingen, die Einzelinteressen der Staaten und die Vision eines europäischen 
Miteinanders zu verbinden? Und vor allem: Was hat das überhaupt alles mit jedem von uns zu tun? 

Der Projekttag will mit Schüler_innen ab der 8. Klasse an ihrer Schule über wichtige Fragen zur 
EU ins Gespräch kommen. Es geht darum, wie die Entscheidungen der EU den Alltag von Jugendlichen 
beeinflussen. Andererseits wird diskutiert, wie sich junge Menschen, Bürgerinnen und Bürger dabei aktiv 
einbringen können. 

Die Teilnehmenden lernen anhand regionaler, lebensweltorientierter Beispiele die verschiedenen Entschei-
dungsebenen der EU kennen. Ziel des Workshops ist es, gerade auch jungen Menschen zu ver­
mitteln, wie nah doch die EU ihrem Leben ist und welche Chancen sie ihnen bietet. 
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Politische 
Bildungsangebote 
Für Jugendliche, 
Schulklassen 
und Schüler- 
vertreter_innen

Landesbüro Niedersachsen

Mitmischen. Mitmachen. Mitentscheiden. Das ist das Ziel unserer politischen 
Bildungsangebote für Jugendliche. Denn jede Demokratie braucht auch engagierte 
junge Menschen mit ihren Ideen und Ansichten über eine positive Gestaltung 
der Zukunft. Damit junge Menschen Politik und Gesellschaft aktiv mitgestalten 
können, setzen wir uns regelmäßig mit aktuellen gesellschaftspolitischen Themen 
auseinander und schaffen dabei auch Räume, in denen sich junge Menschen 
vernetzen können. 

Wir hoffen, dass Euch die folgenden Veranstaltungsangebote begeistern und wir  
Euch bald bei uns begrüßen dürfen!

Jeannette Jung
Pädagogische Assistentin
Landesbüro Niedersachsen 



Im Grundlagenseminar „Schüler_innenzeitung“ bzw. „Journalistisches Schreiben“ erhalten 
Schülerzeitungsredakteur_innen und solche, die es werden wollen, Einblicke in das journalis
tische Arbeiten rund um Layouts, Recherchen oder Presserecht und Finanzierung. Dabei stehen 
Spaß, Kreativität und Engagement beim Erstellen und Recherchieren von Texten und Themen  
im Mittelpunkt. Die Schüler_innenzeitungs Seminare werden in Zusammenarbeit mit der 
Jungen Presse Niedersachsen e.V. durchgeführt.

A
Wir bieten Workshops für Klassensprecher_innen an. Oft werden Schüler_innen 
in die Schülervertretung gewählt und wissen dann wenig mit ihrem Mandat  
anzufangen. Wir wollen Schüler_innen fit für ihren neuen Job machen, damit  
sie als eine starke Interessensvertretung wahrgenommen werden und mit vielen 
Ideen und Projekten ihren Beitrag zu einer demokratischen Schulkultur leisten. 
Dabei schauen wir u. a. das Schulgesetz an und lernen, wie man nicht nur viele 
Ideen hat, sondern auch Projekte gut durchführt. Die möglichen Projekte können 
hier von einer selbst organisierten Projektwoche bis hin zu Aktionstagen von 
Schulen gegen Gewalt und Rassismus reichen.

Seminare für Schülervertreter_innen

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro Niedersachsen
Theaterstraße 3, 30159 Hannover
Telefon: 0511 357708-30, Telefax: 0511 357708-40
E-Mail: niedersachsen@fes.de

www.fes.de/niedersachsen 
www.facebook.com/FESNiedersachsen
www.twitter.com/FES_Nds
Instagram: fes_niedersachsen
www.fes.de/studienfoerderung

Rechtsextreme Einstellungen und rechtsextremes Verhalten sind eine Gefahr für unsere Demokratie. Doch gerade 
rechtsextreme Orientierungen sind längst keine Randerscheinungen in unserer Gesellschaft mehr. Rechts- 
populistische Positionen finden sich in allen sozialen Lagen und Schichten, sie haben die Mitte der Gesellschaft  
erreicht. Die Gewaltbereitschaft von rechten Gruppierungen gegen „Fremde“ und „Ausländer_innen“ ist  
erschreckend. Die wiederholten Wahlerfolge rechter Parteien sind besorgniserregend. 

Die Bekämpfung des Rechtsextremismus ist deshalb eine Daueraufgabe von Politik und Gesellschaft. Ebenso 
wichtig ist jedoch das Werben für demokratische Einstellungen, Toleranz und die Anerkennung von kultureller  
und ethnischer Vielfalt. 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung Niedersachsen bietet für Schulen eine Ausstellung zum Thema „Demokratie  
stärken – Rechtsextremismus bekämpfen“ an. Die Ausstellung kann für einige Wochen an der jeweiligen 
Schule verbleiben und sollte neben der feierlichen Eröffnungsveranstaltung von weiteren Schüler_innen- 
projekten begleitet werden. Wir bilden z. B. gerne Schüler_innen zu sogenannten „Guides“ aus, die 
ihre Mitschüler_innen durch die Ausstellung führen. 

•	 Format: Workshop (1 – 2 Tage)
•	 Geeignet: ab Jahrgangsstufe 7
•	 Termin: nach Vereinbarung
•	 Ort: nach Vereinbarung

•	 Format: Praxisseminar (1 - 3 Tage)
•	 Geeignet: ab Jahrgangstufe 7
•	 Termin: nach Vereinbarung
•	 Ort: Hannover

SpRECHT UNS AN ! Bitte mehr Infos über:

•	 Format: Ausstellung
•	 Geeignet: ab Jahrgangstufe 8
•	 Termin: nach Vereinbarung
•	 Ort: Schule oder nach Vereinbarung

Grundlagenseminar Schüler_innenzeitung und 
journalistisches Schreiben

Demokatie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen

Bitte
frankieren

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro Niedersachsen

Postfach 2007

30020 Hannover

EU&Du

Ausstellung: Demokatie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen

Seminare für Schülervertreter_innen

Grundlagenseminar Schüler_innenzeitung 
und journalistisches Schreiben
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